
631
(UVgO -Aufforderung zur Abgabe eines Angebots)

Vergabestelle
Datum der Versendung 20.08.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Stadt Hildesheim
Markt 2
31134 Hildesheim

Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsvergabe

Verhandlungsvergabe nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 22.09.2026 Uhrzeit 11:00

 
Bindefrist endet am 26.10.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß UVgO)
 
Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

Software für die Verwaltung von gefördertem Wohnraum und
Wohnberechtigungsscheinen

Vergabenummer Leistung

16.26/030 On Prem Software für die Ausstellung von Wohnberechtigungsscheinen (WBS)
und für die
Verwaltung von gefördertem Wohnraum und der ausgestellten WBS

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

2026_08_13_Allg. B-ScheinantragNWOFG-001-NI-FL.PDF
2026_08_13_Einkommenserklärung NWOFG-002-NI-FL.PDF
2026_08_13_Vermieterbestätigung NWOFG-005-NI-FL.PDF
2026_08_13_Vordruck B-Scheinausstellung NWOFG-004-NI-FL.PDF
2026_08_13_Wohnungsbezogener B-Schein NWOFG-007-NI-FL.PDF
Anlage Hinweise zur elektronischen Angebotsabgabe 2026 dtvp.pdf
Information Datenschutz Stadt Hildesheim.pdf
VVB 632 - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - UVgO 12-2017.docx

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
2026_08_13_Leistungsbeschreibung.DOCX
2026_08_13_Leistungsverzeichnis.XLSX
Allgemeine Auftrags- und Zahlungsbedingungen.PDF
VVB 634 - Besondere Vertragsbedingungen 12-2017.docx
VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.docx

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
2026_08_13_Leistungsverzeichnis (1).XLSX
Erklaerung_Tariftreue_4_NTVergG_2026.pdf
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 633 - Angebotsschreiben LD 07-2019.pdf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

Auftragsverarbeitungsvertrag (1).DOCX
EVB IT Ueberlassungsvertrag TypA Kurzfassung mit Pflege (1).DOCX
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1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im
Namen und für Rechnung
Stadt Hildesheim
- Der Oberbürgermeister -
zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Mindestentgelterklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabe kann von der

Vorlage von Nachweisen gem. § 4 Nds. Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) abhängig
gemacht werden. Hier: Tariftreue- und Mindestentgelterklärung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG. Ein
entsprechendes Formblatt liegt den Vergabeunterlagen bei.

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (VHB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen):

Angaben zur Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft müssen gemacht werden. Die
Eigenerklärung wird mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben. Dies liegt den Unterlagen bei.

• Registereintragung (VHB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat sein
Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet und ist ordnungsgemäß eingetragen. Die Eigenerklärung
kann mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben werden. Dieses liegt den Vergabeunterlagen bei.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Umsatz des Unternehmens (VHB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es sind Angaben zum

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren zu machen.
Die Eigenerklärung kann mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben werden. Dieses liegt den
Vergabeunterlagen bei.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Angaben zu Arbeitskräften (VHB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat

das erforderliche qualifizierte Personal zur Verfügung.
Es sind Angaben zur durchschnittlichen jährlichen Beschäftigungszahl zu machen. Die
Eigenerklärung kann mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben werden. Dieses liegt den
Vergabeunterlagen bei.

• Referenzen zu Lieferungen (VHB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat
in den letzten drei Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen (Art, Umfang sowie Vertragsdauer)
ausgeführt. Es werden 3 Referenzen benannt. Die Eigenerklärung kann mit dem Formblatt VHB
124 abgegeben werden. Dieses liegt den Vergabeunterlagen bei.

Sonstige Unterlagen
• Anwenderhandbuch (siehe Leistungsverzeichnis 4.1.001)
• Dokumentation der Applikation (siehe Leistungsverzeichnis 4.1.002) - falls vorhanden
• Installationsbeschreibung (siehe Leistungsverzeichnis 4.1.003) -- falls vorhanden
• Kaufmännisches Angebot mit Einzelpreisen und ausgewiesenen Kauf- und Wartungskosten:

(Erwarteter Inhalt ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung)

 
3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

keine

3.3 - frei -
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4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht.

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
6 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
7 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:
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siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
8 Nachprüfungsstelle

 
9 Weitere Angaben

Sonstiges
Wertungskriterien:

Die Bewertung erfolgt in einem zweistufigen Verfahren.
Zuerst werden die Angebote nach der Qualität und dem Preis bewertet und in eine zuschlagsfähige
Rangfolge gebracht.
Nach Auswertung der Angebote (Preis: 70%, Qualität: 30%) behält sich der Auftraggeber
vor, die erst- und zweitplatzierten Bieter für einen Online-Vorführungstermin einzuladen,
sofern die damit erreichbaren Bewertungspunkte ausreichen, um eine Änderung der Rangfolge zu
erwirken.
Die übrigen Plätze erhalten keinen Vorführungstermin. Sollte ein Bieter der ersten beiden Plätze seinen
Vorführungstermin absagen und somit aus dem Vergabeverfahren
ausscheiden, rückt das nächste zuschlagsfähige Angebot entsprechend der Rangfolge nach.
Liegt lediglich ein zuschlagsfähiges Angebot vor, behält sich der Auftraggeber vor, dennoch einen
Vorführungstermin durchzuführen.
Der Vorführungstermin wird von 2 Mitarbeitenden aus dem Fachbereich der Wohngeldstelle bewertet.
Im Anschluss wird das wirtschaftlichste Angebot ermittelt, dem die Stadt Hildesheim den Zuschlag
erteilt.

Details siehe Ziffer 8 der Leistungsbeschreibung.

Hinweis zur elektronischen Vergabe/Registrierung:

Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, dass Bewerber/Bieter sich auf der Vergabeplattform
dtvp.de freiwillig registrieren können. (freiwillige Registrierung)
Nur mit erfolgter Registrierung und Bestätigung der "Teilnahme am Verfahren" ist gewährleistet,
dass Sie E-Mail Benachrichtigungen über neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. Informationen zu
Bieterfragen und Aktualisierung der Vergabeunterlagen) erhalten.
Dies kann ohne Registrierung nicht gewährleistet werden.

Die elektronische Angebotsabgabe ist nur für registrierte Unternehmen möglich.

Hinweise zur Angebotsabgabe:

Die elektronische Angebotsabgabe erfolgt über das Bietertool der Vergabeplattform dtvp.de. Das
Bietertool ist eine Desktop-Anwendung, welche sich automatisch installiert. Hiermit wird eine lokale
Verschlüsselung der Angebote sichergestellt.
Angebote dürfen nicht per einfacher E-Mail oder per Fax eingereicht werden.
Bei elektronischer Angebotsabgabe ist die Textform gem. § 126b BGB vorgeschrieben.

Fragen zum Vergabeverfahren:

Fragen zum Vergabeverfahren sind ausschließlich per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu
stellen. Fragen, die bis spätestens zum Ablauf der Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen beim
Auftraggeber eingegangen sind, werden spätestens 5 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist beantwortet.
Später eingehende Fragen gelten als nicht rechtzeitig gestellt und können unberücksichtigt bleiben.
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